
LEISTBARKEITSVERSPRECHEN
Welche Dokumente zu meiner Person 

und zu meinen Einkünften muss ich mit 
meinem Antrag einreichen?



 

H
eir

at
su

rk
un

de

So
rg

er
ec

ht
se

rk
lär

un
g f

ür
 K

in
d(

er
)

G
eb

ur
ts

ur
ku

nd
e K

in
d(

er
)

Ve
rw

an
dt

sc
ha

fts
na

ch
we

is
(G

eb
ur

ts
ur

ku
nd

en
)

Pa
rtn

er
sc

ha
fts

tu
rk

un
de

bz
w.

 P
ar

tn
er

sc
ha

fts
er

kl
är

un
g

N
ac

hw
eis

 d
er

 Tr
en

nu
ng

(S
ch

eid
un

gs
ur

te
il, 

N
ac

hw
eis

  
un

te
rs

ch
ied

l. M
eld

ea
ns

ch
rif

te
n)

Un
te

rh
alt

su
rte

il 
/ -

ve
re

in
ba

ru
ng

+ 
Za

hl
be

leg
e

Ur
te

il 
od

er
 E

rk
lär

un
g ü

be
r  

Ki
nd

es
au

fe
nt

ha
lt

gü
lti

ge
r S

ch
we

rb
eh

in
de

rte
na

us
we

is

N
ac

hw
eis

 ü
be

r H
ilf

eb
ed

ür
fti

gk
eit

(§
14

 S
G

B 
XI

)

Sc
hu

l- 
/ S

em
es

te
rb

es
ch

ein
ig

un
g

M
ut

te
rp

as
s

gg
f. 

Va
te

rs
ch

af
ts

an
er

ke
nn

tn
is

N
ac

hw
eis

 d
er

 B
er

ec
ht

ig
un

g  
zu

m
 A

uf
en

th
alt

ak
tu

ell
er

 W
oh

nb
er

ec
ht

ig
un

gs
sc

he
in

  
(W

BS
)

verheiratet ohne Kind(er)

verheiratet mit Kind(ern)

Lebenspartner*in ohne Kind(er)

Lebenspartner*in mit Kind(ern)

geschieden ohne Kind(er)

geschieden mit Kind(ern)

getrennt lebend ohne Kind(er)

getrennt lebend mit Kind(ern)

schwerbehindert / hilfebedürftig

unterhaltsverpflichtet  
(z.B. ggü. Kind, ehemaligen Ehegatten, Eltern usw.)

Schwangerschaft

Schüler*in bzw. Student*in

im Haushalt wohnende Angehörige  
(Mutter, Vater, Bruder, Schwester, Tante usw.)

Geflüchtete*

Ich habe einen gültigen WBS.

Einzureichende Nachweise 
zur Person

* Das Aufenthaltsrecht im Land Berlin muss noch für mindestens 12 Monate bestehen.
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nichtselbstständige Arbeit (Angestellte*r / Arbeiter*in)

nichtselbstständige Arbeit (Beamte*r)

Mini-Job, geringfügige Tätigkeit

Ausbildungsbezüge

Pension

Firmenrente

sonstige Renten (BfA, LVA, BVG, VBL)

selbstständige Arbeit

Gewerbebetrieb

Vermietung und Verpachtung

Land- und Forstwirtschaft

Kapitalvermögen (Zinsen)

Arbeitslosengeld I

Elterngeld

Krankengeld

BAföG / andere Ausbildungsförderung

Unterhalt (z. B. von ehem. Partner*in)

Unterhalt (für Kinder)

Unterhaltsvorschuss (vom Amt)

Bürgergeld / Sozialhilfe / Jugendhilfe / Grundsicherung / Wohngeld

keine Einkünfte (Hausfrau / -mann)

keine Einkünfte (Schüler*in über 18 Jahre / Student*in)

Einzureichende Nachweise  
zu Einkünften
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